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Über 40 Marktstände, Kinderkarussell, Glücksspiele' Jot
ab 7.OO-1O.OO Uhr:
11.OO Uhrl
13.30
16.OO

Feiner Bäckerzmorge
Tatk-Show / Autogrammstunde: Jörg Stiel
Platzkonzert der Musikgesellschaft L
Rangverkändigung des Schüler'Zeicl
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die 2. Liga verblieb der harte Kern der I'
Mannschaft bestehen. Dank einem lo-
benswerten Teamgeist konnten über all

die Jahre auch Misserfolge immer wie-

der gut verkraftet werden.
Der UHC Lütisburg will nicht nur sport-
lich etwas bieten, sondern auch kulturell
etwas zum Dorfleben beitragen. Die be-

reits elfmal durchgeführten Hockey-
Grümpeli, die jeweils viele Sportbegei
sterte anlocken, sind ein Beispiel dafüq
dass sich der Verein im Dorf verankert
fiihlt. Bereits zum zweitenmal fi.ihrt nun
der UHC Lütisburg einen Jahrmarkt
durch. Nebst den über 40 Marktständen
wird ein umfangreiches Rahmenpro-
gramm geboten. So hofft der UHC Lü-
tisburg auch Ihnen am 25. Mai 1997 in
Lütisburg etwas bieten zu können. Wir
freuen uns auflhren Besuch.

Der F( St.Gollen om Johmoth in LÜtisburg

Zum Jubiläum des lO-jährigen UHC Lü-
tisburg gratuliert auch der FC St.Galleo.
Der Teamcaptain und Torhüter des

NlA-Finalrundenteilnehmers, Jörg Stiel,
wird zusammen mit dem routinierten
Verteidiger Markus Brunner um 11.00

Uhr aus dem Leben der Fussballprofis
erzählen und danach Autogrammwün-
sche erfiillen. Diese Attrakticin findet
beim Zelt der Raiffeisenbank Lütisburg
statt.
Der UHC Lütisburg freut sich auf Ihren
Besuch und wünscht Ihnen heute schon
viel Vergnügen. Bis bald, am 25. Mai
1997 in Lütisburg.

Der ltHC LüIüsburg der vergongenen Ssison 1996/1997.

10 Jahre UHC Lütisburg
Im Jahre 1987 gründeten sechs sportbe-
geisterte Jugendliche in Lütisburg den

Unihockeyclub Lütisburg. Die damals

noch relativ unbekannte Sportart hat

sich zwischenzeitlich boomartig entwik-
kelt und zählt heute zu den beliebtesten

Freizeitvergnügen der Jugendlichen.
Der UHC Lütisburg nahm erstmals in
der Saison 1988/89 an der offiziellen
Unihockeymeisterschaft teil. In der 2.

Liga, damals die tiefste Liga, kämpften
sie um Tore und Punkte. Bereits zwei
Jahre später war der UHC Lütisburg fiir
die Aufstiegsspiele qualifiziert. Nach
spannenden Partien in Maur ZH konnte
der Aufstieg in die l. Liga in der Saison

1990 /91 gefeiert werden. Anschliessend
spielten die Lütisburger Unihockeyaner
vier Jahre in der l. Liga.
Troz des darauffolgenden Abstiegs in


